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Die Patienten-
Entschädigungsfonds 
in Österreich  
(verschuldensunabhängige Entschädigung) 

 

Eine Ergänzung der außergerichtlichen 
Streitbeilegung gemeinsam mit 

den Patientenanwaltschaften und 
Schiedsstellen 
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Lösungsdreieck 
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anwaltschaft 

Entschädigungs- 
fonds 
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Patientencharta 

Individuelles 
Beschwerdemanagement 

Strukturelles 
Beschwerdemanagement 
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Die Patientenanwaltschaften im 
öffentlichen Gesundheitswesen 

Beschwerde- 

management 

Strukturelle 

Patienten- 

vertretung 

Prüfen und 
Aufarbeiten 

von Konflikten 

Feedback 
und Pat- 

sicherheit 

Patienten- 
Entschädigungs 

fonds 

Gesundheits- 
plattformen 

BundesGes 
Kommission 
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Vorbemerkungen 
• Ein pragmatisches, zusätzliches Angebot an 

geschädigte PatientInnen. 

• Juristische Goldwaage? 
– rechtliche Durchdringung ist dünn! 

– Rasche, flexible Lösungen 

– Einzellfallorientierung. 

• Ein sich entwickelndes, umfassendes 
Beschwerdekonzept; 

• politischer Wille aussergerichtliche 
Lösungen zu fördern; 

• kein Ersatz der gerichtlichen Möglichkeiten 
– Filter-Orientierungsfunktion für Patienten. 
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Patienten-Entschädigungsfonds 
Vorgeschichte 

• Diskussionen um die Verbesserung der 

Patientenposition 

– Patientenrechte 

– Verschuldensunabhängige Haftung; 
• Modell Prof. Barta (Modell Unfallversicherung) 

• Modell Prof. Pichler (Modell zivilrechtliche Versicherung) 

• neues Modell;  

– Haftungssystem bleibt, wird aber ergänzt! 
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Patienten-Entschädigungsfonds  
(eigentliche Idee) 

Zweck (zwei Fallkonstellationen aus der 

Praxis): 

Schadensfälle (Haftung nicht eindeutig 

gegeben):  

– mit Beweisschwierigkeiten 

– Komplikationen 
• Häufung 

• Seltene  

• Katastrophaler Verlauf 

– außergewöhnlich großer Schaden 
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Patienten- Entschädigungsfonds 
im Überblick 

Gemeinsame Eckpunkte: 

• Schadenersatzrecht wird nicht ersetzt; 

• Ergänzung des außergerichtlichen 
Beschwerdemanagements durch die PA; 

• Patientenanwälte sind eingebunden 
– als Vorsitzende 

– als stimmberechtigte Mitglieder 

– als beratende Mitglieder 

• Mitglieder der Kommission sind weisungsfrei 
– Richter, JuristIn des Landes NÖ, Arzt, Vertreter SHG, 

Vorsitzender. 
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Patienten- Entschädigungsfonds  
im Überblick 

• Verfahren für die Patienten kostenlos; 

• Sitzungen sind nicht öffentlich; 

• Entschädigungsleistung nur, wenn noch keine 
Verjährung; 

• bei anhängigem zivilgerichtlichen Verfahren keine 
Befassung möglich; 

• kein Rechtsanspruch auf eine 
Entschädigungsleistung; 

• keine Überprüfung im Verwaltungs- oder 
Gerichtsweg; 

• Rückzahlungsverpflichtung. 
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Fondsmittel 

Burgenland 

€ 115.000.- 

 

Kärnten 

€ 365.000.- 

 

Niederösterr. 

€ 962.000.- 

 

Tirol 

€ 394.000.- 

 

Vorarlberg 

€ 212.000.- 

 

Wien 

€ 1.007.000.- 

 

Steiermark 

€ 625.000.- 

 

Salzburg 

€ 295.000.- 

 

Oberösterr. 

€ 840.000.- 

 

Etwa 
€ 5 Mio. 
pro Jahr 
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Modellbeschreibung 

Ausgangslage: 2- stufiges Modell 

PPA prüft wie bisher, ob 

eine zivilrechtliche 

Haftung besteht 

1. Stufe 

2. Stufe 

Wenn in 1. Stufe keine Lösung 

möglich und Haftung nicht 

eindeutig gegeben ist, dann Fall 

für Fonds. 

•Gutachten gerichtl. beeideter SV 
•Verhandlungen mit Haftpflichtv. 
•Schiedsstellen 
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Verfahrensablauf 

Beschwerde Vorprüfung 

Beschluss 
Sitzung der 

Kommission 

Schiedsstelle Gutachten 
Besprechung, 

Information 

Zwischen- 

ergebnis 

Besprechung, 

Information 

Fonds 
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Grundsätze des NÖ Fonds  

• Entschädigung: Schmerzengeld 
• Verdienstentgang; 

• kausale Aufwendungen 

• Höchstbeträge € 22.000.- (B, NÖ, OÖ, S, St, T) 

– Wien € 70.000.- 

– besondere soziale Härte € 36.000.-(B, NÖ, OÖ, S, St,) 

– extrem hoher Schaden € 150.000.- (NÖ) 

• Finanzierung der Fonds: ein Teil von 

Selbstbehalten, die im Rahmen von 

stationären Aufnahmen anfallen (€ 0,73/Tag) 
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Bewertung 

• Keine volle Schadensabgeltung 

• Fonds wird alleine durch Patienten 

finanziert 

• nur für KA 

• Unterschiede in den Ländern 

 

• Ein echtes Plus, Verbesserungen 

• Rasche, unbürokratische Lösung 

• flexible Handhabung 
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Danke für Ihre 

Aufmerksamkeit! 


